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V. gafirpitg.iití^os, ^ftiffiDocí), ben 8. pe^ember 1897.

Süíutitgarit
©Lin für iraiittltmiß, iulínr mm pürBmiríijiiljiin.

Ülrniiiimerntiongprcifc:
®aiisjnl)vig 8 fi. — lti Síron., pnlbjaprig 4 fi. " 

Sterteljäpi'ifl 2 fi. — 4 Síron. 
Siuselne ©omitagS=9himiuer 10 ft. 

2)mmerftagS= „ (i ti.

8 Síron., Siffliciiií mücpciitlirii jmcimal:
& 011II í a fi unó point er flag.

Dícíntfíton mib Wbmiiiiftrntioii:
® o un n jß n í í c, (Sd)vciIIev’fd)os p a u s)

ilfamiffripte loerbett uidp retonritírt.

bér ^erntögensgemeinbe.
(Ortflinal=®orreiponbeiiä bed „Sübtingovu".)

3B c i jj f i r d; e n, 4. Dejember.
3Lm 23. V. 'J)f. fnub Die ©cnercilocrjnmin« 

Iim9 bc* hcftaubmni fcrb.-ban. 14. ©vcus« 
Regiments flott, bei meldiev ©elegeupcit Ober« 
gefpaii Smevid) v. 3 a f a b f f t) bev ©egaiftanb 
^ifidjer Ovationen mar. Der Megiemiigsfonu 
miifdr perr Cbergcfpau Límerid) u. g a f a b f f p, 
toe leper am 22. o. yjf. von Sngos pier cinge-- 
Umffen mar, miirbe vor Der ©aicrolocrfamm« 
Imig bnrd) eine bO-pnlation bér perien sa-, 
mögeuSganeiiibc-Satvetcr unter güprtmg bed 
ObiuauiteS bér «mnbgeiiSqcmciiibc ,parii Óhajt 
i- iß. v. f)3 n t f cp and feinem 9lb|íciqquarlkr 
nbgelfolt uub ins Serfammluiiqslofal geleitet.

®1’. podjgeborcu mürbe bei feinem (£v- 
fd)eineu Von allen Sertrctem auf bas lebtiajtefte 
bcgvüßt, movauf öameral «giift^iatp Sloviß 
ftopáupi au il)u eine begeiftevte Mnfpradjc 
hielt, auf meldic Se. pcdigvborai bakiid)ft 
baufte.

Obinauii par Ob er ft u. fßutfd) eröffnet 
nun bic ©cncraloajammfuug. Mis 1. fjjmift 
fain bic gnpreSrcdpiimg pro 1896 uiib hel­
ft ofUiiooroiifdilag pro 1898 3uv S^cilcfitug 1111b

uad) fiirjcr Debatte ei 11 fl im inig

FIMliilf OE,

iram, Mr fidi imüfimi.
Hie 0 111 p 0 j a 111 c.

Sie ifl fehl veid) uub Deshalb oiigcfepeu 
oj'ev il)v ©alte bcfleibct eine polte Stellung. 
®te faun ptißlkp fein mic bic Mod)t, bumm 
mie ein ftloß 1111b geizig mic parpaguu, ja, fie 
barf fogav grob fein, fie mivb bod)* von einem 
Siveifc umgeben uub 31001, meü fie eine ©lorie 
auf benfelbeu breitet. Die jungen Kente, meldjc 
ffe uiufdiroäniien, maben von beu aiibau grauen 
für etmaö «effcrcS, etmaS SomcpmereS gcpal« 
teu jiiio mürben fie Deshalb gerne and) 11111 fid) 
311 leheu. Sic angeln förmlid) uad) ihnen, um 
Damit 311 pritufeu, fie l)ättcn beufelbcn oov- 
nehmen «reis mic biefe reidje uub aiiqefcpcne

mürben beibe 
angenommen.

Obmann 1 vfairt, ba|j auf Den in Der vor« 
iähvigcu ©cuernlverfammliiug gef afften Scfdjluß 
puncto ftrcimiiq von 2 Stipmbieu für evein 
tuelle goijíafabanifcr a 300 fl., ober 4 ©pun 
unfiakSdjüler á 150 fl. von Seite Des Síink 
[terűimé ein abmcislkpcr Scjd)cib insofern 
erfd)ieiieu iff, baß feine mettereu ©pmuofial* 
©d)ülcr mit Stipciibicu á 150 fl. 311 betbeilcii 
fiub, foubern Der votirte Setrag, jäprlid) 600 fl., 
iufolnngc fruftifijirciib aiijiilegeu ift, bis fid)' 
3iir gorftafabcmic fompetireiibc uub aufpriuhS' 
l'eiedjtigte Sd)iilcr melbeu. (©urbc bcfdiloffeu, 
baß fein fpejieller goub picfiir oiijiilegcu fei, 
foubern baß für jebcu fpcjiellcn gal!, meint ein 
aimei — tubeiit Die goijiafabcinic frequeutircii 
mill, ihm eine Stubieujulage von 400 500 fl. 
aus Dem Vermögen bev ©cmaiibc ansjufolgcu 
fei.) — Die «eijcfuug bed gopresbcricpies Des 
StameraOguftijratheS perm topán p i über 
ben Staub bér íliedjtSaugclcgeiipciten, mürbe 
mit «cfvicbiguiig 3uv teuiitiiiß genommen.

Die ScrmijqaiSqaiiciuDc beiißt bereits feit 
Die Sank tpfd)aftimg Der gorfte in cirar. «er- 
maiimig 1111b in fv tikptige pciube mic DcS 
penn goijtrotpes 1111b gorftbireftors ©. D 0 im

fta v : L I|CH ble dritte uub um
ltd) btvfcii Minibus 311 üafdiaffeu, ertragen fie 
and) Die ©robPcitcii folcbcr Danién.

Die 5 p l c 11 b i b e.
Das ift eine Dame, meld)c im ©inter 

n módjaitlid) ein Souper gibt uub ftrclpi uub 
fpleti ba,3ii ciuläbt. Unb menu Der ©emapl 
unter Der Arbeit 3ufamiiieubrid)t, fie fl eilt iprcii 
©afleii beituod) fürfllid)e Siams mit ijfkfai* 
mengen von Spnmpogiicr vor uub ha Diener 
férőin ben feinften (Soqiinc 1111b bic tpeuevften 
ffigniren. Die jungen Saite merbeii bis 311111

®irlten gefüttert uub mit SiebeuStoürbigfeiteu 
{ überpauft. Dafür fdjaarcu fie fid) aPer aiicp um 

Pte pauSfrau, menu fie auf einem Salle er«
I íepeim. Sie mirb ftets von einem Streife mm 
I flei’eti fein, fie mirb ftets Deuter in giille pabeu, 

benn alle biefe perreu molle 11 and) 31111t iimpfteu 
«ouper gclabeu merben, 100 es fo viel (Jpmm 
pagucr uub fo gute Zigarren gibt uub 100 man 
l'd) gaii3 uugeuii't geben fami, als ob man in- 
1)aufc mare.

Die sfj i f a 111 e.
Sie ift burfcpifoS mie ein gunge 1111b 

beiißt an ausgc3ad)iietcS ©cbädjtniß für frivole 
Mueföotai. gpr fan 11 mau rupig bic gauagtefteii 
timibcuhgfeitcu erjapleu uub iprer Daufbarfeit 
Dafür fidier fein, @S hat einen fo piibfcpcu Me 13, 
Pev grau eines Miibcrn Dinge cr.jéipíou 311' 
Piirfai, ioeld)e fid) perreu nnfouftcu blöd bann 
cvjiipleu, menu fie 90115 unter fid) fiub uub ein 
mang Pefdpoipft fiub. öefoubers Die ctmas 
üiigcrcifleu güugliuge fiub ipre bniifbareu ?Iu- 
peiuger uub ftets bemiipt, fie auf bau Saufen« 
Pen 311 erhalten. DcSpaib fehlt cs ipr nie an 
einem, menu and) PloS ((einen Streife.

Die St 0 f c 11 e. I
Sie ücnocnPct uid)t Pie lauPläufigc, all« I 

toglitpe Stofatcvie, toelcpc jePe grau nicpr«mim 1 
rer ubt, iimi, fie meiß beu perren, mckpcu fie I 
gelallt, burd)_ einen «lief, buret) eine «ciuegnuq,  
bnrd) einen pdubebriief bas iiipaltsfdimere ©ort 
,,«iellcid)t!" fo baitlid) beisubringen, baß fie 
uuauf fdituöt’cii, c$ bcbilvfc bloö bev giiiiftigcii

csáupi in Sugos 1111b Des perm «cnoaltcrS 
Obcrföi'iter gaoorßfp in gepertanplom 
gelaugt ift, einen Saarertrag von 130.000 ft., 
1000011 jeßt fd)on 60.000 fl.‘ au Die verfepiebe* 
mu ©emciiiben 3111' Seitpcilnug gelangen 
(Stiifficä, um nur eine Ortfcpaft aiijufüpreu, 
crpalt 1200 fl.). — Die ©aievaloevfaiiimlmig 
befdjloß, Den 9icft betrag mie bis per in Der 
Danesonrcr Sparfaffa 311 belaffcn. — MIS 
leßtcr f|3iiuft fam Die Ütegeimig Der Üteifcred)« 
mmgcii an Die fJieipc 1111b befdjloß Die ©aieral« 
Ocrfammluug, baß es beim bisherigen Ufas 311 
Verbleiben pabe.

Der perr Cbmaiin 0. fß 111 f d) fcploß 111111 
Die ©eiicralüerfammluitg, bic er mit 90115 be« 
foiibevem Daft geleitet, mit einem pod)! auf 
ben perm Obergcfpau 0. g a f a b f j p, in 
lockpcS Die Sertreter mit (Sljat, pod), gioio, 
SetreaSca begeiftert eiuftimmtcii.

Dem ferneren ©ebeipeu Der SerinögcnS« 
ganeinbe, bic |iep 311 einer aeptmiggebietenben 
Sfad)t bereits cinpovgefdjiouiigeii uub au bereu 
Spißc jeßt ein ititniiii fiept, Der bas ©opt Der« 
felben voll mib 90115 311 map reu oerftept, Drin­
gen mir nufere 901150 Spmpatpic entgegen 1111b 
merben jebeS ihrer giele, fo mat es in mifevai 
pnbligiftijdjai Straften liegt, gerne uutcrftüßai.

©clcgaipat, Damit fie ipncii in Siebe aufgeloft 
ui Die Sinne finfe. Sie ift and) imftaubé, es 
md)t fofort 311 bemerfai, menu her guß ihres 
Macpbars unter bau Dijdie ipr güßdieu berührt 
loiioem es erft uad) einer ©eile fouft 3urücf« 
3u,3iepai. Sie Pefißt nid)t Siele, loeldje fid) an 
ihre gerfcii heften, vielleicht niept mepr als 
Prämier; bic fiub aber bann uiiifo atiSbaumi« 
Der; lie (0113011 fid) lieber 311 Dobé, als baß fie 
von ihrer Seite mckpcu uub oerfmpai es, <£i« 
uer Den Miibcru an SicbaiSioürbiqfeit 31t über« 
trumpfen, 11111 ipr bcfoiibercs ©oplgefallen 311 
erregen. Diefe grauen iiiiterpalteu fid) gaoopu« 
lid) am heften, gällt Silier aus Der Seihe fo 
fiept alsbalb ein Mnbercr bas ©ort „Siclleidjt" 
Vor feinen ilugcii flimmern.

Die fß it 11 f t i r t e.
Das ift Die bcfouiite fßfirfid) Von Dumas 

mit bem fd,marsai fßnnft; b. P. fie hat einen 
©eliePtcu. güiif=fecpS junge Saite loiffeu baS 
unb berftcu vor SWeib, baß es ein 9luDerer ift 
bev ge errungen pat mib uid)t fie. Sie maibai 
Miles auf, um beu ©üiiftliug aus bau Sattel 
SU heben, fpredjcn von ihrer DiSfrctiou unb 
macpcii letfe Mubeutuiigcu, preffen fie beim Dause 
au |td), baß ipr Die ©lieber fdpun^ai uub lie­
hen es, menu fie ein PiSdjcu mepr (Spampaguev 
iiiitit^ (u5 gcvabc itbil)ig ift. Sie lvctcljcii nicht 
von ihrer Seite, beim 311111 Den fel! mariim 
lollte tpucit mept ebenfalls gelingen, roas biefem 
h um men 1. ^). gelungen ift ?

Die Marke

Steinbrucher

Sötny Stola.

ist überall beliebt.

Engros und Detail.

Alleinverkauf:

Michael Schatteies
Slivovltzbrennerel -- Weingrosshandlung

Lúgos,



Seite 2. 9?r. 98.„S ii ö it it o it r II".

II.
Pas oßubgef pro 1898.

33 u b ap e ft, 6, Degeutber. Qu ber heutigen 
Sibling bed S(bgeorbiieteuf)aiifed legte Qi innig« 
miuifter Sutácd bad 33itbget pro 1898 vor, 
laut roeldjem 440,084.128 fl. orbeiitiicl)cn Sind« 
lagen 470,605.461 fl. orbentlidje ©iniiabmeii 
gegeiiiiberftcljen, alfo ergibt fiel) bei orbcutlidjer 
©ebahrting ein Ueberfchuß von 21,521.222 fl. 
hingegen ftcheu bei außerorbeutlidjcr ©cbnl)ruug 
49,156.432 fl. uorübergeljeube imb Quveftitioiid* 
Sliidlagen 27,710.840 nußerorbentIid)e ©innal)' 
men entgegen; Died ergibt b cum ad) ein Defizit 
von 21,445.502 fl. Senn mau hie orbcutlidje 
imb außerorbeutlidjc ©ebohrung gnfainmeufaßt, 
fteljeu 489,240.570 fl. ©efammt * Sliidlagen 
498,316.291 fl. ©eiaiiinit*@iiiiint)meu entgegen. 
Dad ©vgebuiß weift bemuad) einen lteberfd)iiß 
von 75.721 fl. auf, road im Merl)ältuiffe 311 
1897 um 13.086 fl. giinftiger ift.

IlESimiifillEilE
iírtoedíirtCeníier.

8. Scjemíer.
<S>oirée bee „Dalárda“.

áW* SBcgcii bed Qcicrtngcd crfdjciiit bic j 
tmilicgcnbc Dimmncr bcrcitd am Dicnftan I 
9lbenb.

SU es fo ?
Súgod, 6. ®e3cm&er.

®ie fßruiiffud)t ift bie vorl)crrfd)enbe Sitiibe 
bev moberucii ©efellfdjoft, bie fid) uidjt nur in 
beu rcidjeii nub begüterten Stäuben, foubern 
and) bei beu mittleren uub avbciteubeii klaffen 
fin bet.

Diie ivar bev Suiifd), veid) 311 fein ober 
ivcnigfteiid rcid) 311 fdjeineu, brcuiienber aid 
beute. Die Seute toolkit fid) uidjt meljr mit bem 
Sobu bev veblidjcu Slrbcit begnügen : fie roollen 
mit ciuemmole veid) luerben — buvd) Spcfti* 
latioii uub spiel — buvd) Setten, Sdjtoin« 
beleién uub 33ctvügcveieii.

Biefc allgemeine Bruiiffudjt geigt ficb aller* 
°vtcn. 'illan faun fie auf beu Straßen, in beu 
Sirtlidl)äufern uub in beu tirdjeu bcobad)tcn. 
Sie offenbart fid) uidjt nur in bem Supiid bev 
fikibuug, foubern and) in bem allgemeinen 
flcfcllfd)aftlicben Slttfronub. Die Scute leben über 
il)ic «littet; 1111b bie Qolgen niadjeu fid) itu 
öffcntlidjeu Seben bemevfbar.

Difait „muß beu Sdjciti roabreu“, tjeißt ed. 
'JJIau muß für veid) gelten; uub Scidjtgläubige 
laffeu fid) ja leid)t von peud)tern täufd)en. 
®?au muß heutgutage „fttjlvoK" leben, ein 
elegantes paud beivoljueu, gute Ditierd geben
rtllfp tri II Pe II ii ii X ÍM'Á... C=S\<- - - - - -  IVM.4VH «mV |u;uue jueioev tragen.
■£>ad läßt fid) in mandmn Qall nur burd) 
Seid)t|inu ober Uureblidjfeit evveidjeu.

©d epiflirt aber uod) eine aubere Mtcufcheii* 
Haffe, bie uidjt gerabe betrügt, jebod) 31t groß* 
einig lebt uub fid) babuvdj bev ©reuge bed 
Bctruged uäljevt. Dicfe Seute verbrauchen, road 
fie haben ; ja fie überfdjreiteu oft ihre SDJittel. 
@ie ivollcu „angefehen“ fein uub leben nad) 
bent vevhäuguißvolleii Sahlfprud): „«tan muß 
ed beu Slnbereu gletd) thnii." Sic beuten uid)t 
barübev nad), ob ed roohlgctljau fei, ihre «fittel 
auf3iibva 11 d)eii ober gar 311 überfdjreiteu : fie 
finb allein bavauf bebadjt, fid) bic „Sichtung" 
bev Seute 311 evivcvbeu, — mod oft nur babuvd) 
miiglid) roivb, baß fie ihre Selbftadjtuug opfern. 
Sie betrachten ihren Siting, itjre händliche ©in« 
rid)tuiig, ihre Sebcudiveife uub iljre ftreuge 
Beobachtung bet «lobe aid bic eiiigigcu groben 
ber Sldjtbarfcit uub Bovuehmhcit. Sie geben fid)

vor beu Singen ber Seit einen Sdteiu, Der 
unifteud vollftänbig falfd) ift.

Slber nur um ©otted milieu uidjt arm 
erfdjeiucn! «lau muß feine Sir ninth um jebeu 
ffkeid verbergen! «lau muß fein ©elb attdgeben, 
che mau ed eingenommen hat, — muß beim 
iMmcr, beim Bäcfer, bei bev fßußmadjeriii uub 
beim Qlcifdjer Sdjulben madjeii. «lau muß 
feine vornehmen „Qrcunbe" auf Soften ber 
Sianfleiite bervirttjeu. So aber bleiben biefc 
„Qreuube", meint bad Uuglücf über beu ©aft» 
gebet- Ijercinbricht? Sie machen fid) and bem 
Staube.

Die Slvmutl) verliert bic palftc ihrer 
Sd)rccteu, menu mir beu mornlifdjeu «lutlj 
haben, in ber Stiiubc ber Berfudjiiug 311 er* 
fläveu: ,,Qd) tjabe uidjt bie «litte! bagu." 
Sdjmarojjcr finb feine Qrcunbe uub haben feinen 
aubeven Mußen aid beu, baß fie 3eigcn, bid 311 
meldjcr Zicfe Der ©emciuljeit fid) bie ineufd)(id)e 
Matur eruiebrigeii faun. Sad hat beim eine 
„ZafelfrctinDfdjaft" für einen Sevtl) ? Sie faun 
und meber in fogialcr uod) in gefd)äft(ichcv 3k- 
3iel)iiiig förbcrii. II u f e r © r f 0 I g bä n g t 
1) a 11 p t f ä d) I i d) V 0 11 1111 f c r e r Z ii d) t i g= 
feit uub ber e h r l i dt e r m 0 r b c 11 e 11 
Sichtung ab, bic mir und erringen. 
Ser beu ©vfotg crljafchcu mill, clje er ihn reb- 
lid) Verbieut hat, ber verliert nur 311 leidjt beu 
•£>alt uub ftiirgt in Den gähnctibeu Slbgvuiib Der 
Sdjulben hinab.

Oft ed uidjt fo?

äObcrgefpnn v. Qafn&fft) in Orfoün. Ober« 
gefpau ©inerici) v. 0 a f a b f f t) begibt fid) in 
Begleitung bed Bigcgcfpaud am 15. D. nad) 
OvfoVa. Sie und von bort gefdjriebcu mivb, 
roirb bic Dortige 33itrgerfd)aft 311 ©hveu Der 
©äfte großartige Ovationen oevanftalteu, Ban- 
fet, Qncfclgug «.

lliigarifdjc Siiboftbníju. Oie Slvbeitcn biefer 
für und fo Übevaud midjtigeu 'Bahnlinie fd)vei« 
ten riiftig vormävtd, fo baß bic gange S i 11 i c 
im September bed uächfteii Qahrcd 
b e m 31 e t f e h v ii b ergebe 11 merheti mivb 
foulten. Slid ©ube Movember mar ber Staub 
Dev Slrbciteu ber Qolgetibe: Bon Den ©rbar* 
beiten mürbe 85°/n fevtiggeftellt; bad Mfaticr« 
mevf ber 31 r ii cf c 11 1111b Durdjläffe gäuglid) 
volleubet. Oie «foutirniig ber Brüden bei 
©attaja uub '«farodul!tje mürbe in Singriff 
genommen, mit Der McrgaVa* uub Zemedbrücfe 
gcfdjicht bird in beu uächfteii Zagen. Der Ober* 
bau (Sdjmellen 11. Sdiieiicnlcgnug) mürbe bid* 
her auf ber Strerfe von ©attaja bid Bergava 
uub von Súgod bid Bolbur volleubet. Qirfa 
^0% äer Statioud« uub Sädjterhäufer finb 
bereits unter Dad) 1111b von Den uidjt unter 
®ad) fteheubeu 60°/o bid gum So del oufge* 
mauert. Qu Súgod ift Der Oberbau vollftäu* 
ftäubig fertig gelegt, moburd) Die Station Den 
BerfehrdVerh'ältutffeu eut[pred)cub bebcutenb er- 
meitert erfdjeiut. Die ©röffuuitg Der Zhcilftrecfe 
©ottnj a—Sn g 0 d roirb fdjon im Quni bed 
uäd)ften Qaljred vor fiel) gehen, roährcub bie 
gange Strede, mic ermähnt, im September bem 
Berfchr übergeben roirb.

fRniiiciiöfcier. Sluläßltd) bed geftvigen 
Slifoland-Zaged erfdjieucu bei bem Oireftor bed 
Obergbuinafinmd Dfifolaud f|3 h t u 0 f h ber 
fßrofefforeuförper uub viele Bereljrer bed ®e* 
feierten, um ihre ©ratulationeu bargubriugeu.

Bei bem fßräfibeutcu bed „Soucorbia"* 
Ärebit-Quftitnte«, Iperrn fKifolaud v. Qafab* 
f f t), Der unpäßlich ift uub bad Qimmer hüten 
muß, erfchieneu ebeufalld galjlreidje Qreunbe 
uub Berehrer, um biefem beliebten ffllitgliebe 
Der ©cfellfchaft balbige ©enefuiig 311 miiufdjeu.

tfflilttlicillindji'iiht, ®ie Zrauuug bed Orfo* 
vaer SIbVofateu .ßerru ®r. Béla Qraufl mit 
Sri. flliga Sie in fiubet im uädjfteu «louafe 
im Siigofcr ifracl. fiultudtcmpel ftatt.

Offene Stellen. Bei ber Sugofci Qorftbi- 
rcftion finb mehrere SaIbl)üter*Stelleu verfdjie- 
beiter filaffeu 311 befeßeu. Sompeten3-®efud)e 
|tub btuiieu 14 Zagen au bie föuiglidje fjorft* 
bireftiou in Súgod gu ridjten.

S’iir bie armen Binder, ©elegeutlid) bed 
bevorfteheuben Seihnadjtdfcfted foil and) heuer, 
fo tvie in beu vergangenen Qaljreu im Math* 
hntidfaalc ein ©hriftbaiim 311 ©uiiftcn jener 
Sdjulfiuber aufgeftellt tuerben, bereu ©Item 
arm 1111b unbemittelt uub uidjt in ber Sage 
finb, ihren fiiuberu and) bie fleiufte Seiljuadítd* 
frctibe bereiten 311 tőimen. Sir roeubeu und 
bemuad) au alle jene in glüdlidjereu Berhält* 
uiffeit lebeubeit ©Item, refp. fiiuocrfreiiube mit 
ber 3)itte um Qiifenbuiig von miiben ©eiben ; 
mögen biefclbeu auch noch fo fleht, uod) fo ge. 
ring erfdjeiuen, von beu Slcviufteu tuerben fie 
bod) mit 3'venbcu, mit innigem Oaufe aufge* 
uomnien tuerben. Der fchoti fo oft erprobte 
Sohlti)ätigfeitd|inu nuferer Bcvölferiiug roirb 
cd gemiß mieber ermöglichen, baß bie ärinften 
nuferer Sdjulfiuber au beu bevorfteheuben Qcft* 
tagen mit einer ©hiitbefdjecruug erfreut, beglüdt 
tuerben föutteu. Die ©abeu bitten mir je eher 
bei beut «iagiftrate abgebcu 311 molleii. Die 
9Í0U1CU Der ebien Sfinberfreunbe uub Speubcr 
tuerben feiuergeit Veröffentlidit iveiben.

2>r. Stefan Sgöllödlj — frcigcfprorijcii. 
Stiie und and Bubapeft telegrafirt mivb, hat 
bic fön. Surie Den Sugofev SIbVofateu Dr. 
Stefan Sgöllödl) von ber Sluflage ber 
«fajeftätdbcleibignug f r e i g e f p r 0 d) e 11. Die 
Slntegebentieu biefer feufatiouellcu Slffaive finb 
in Síürge bic Qolgetibeu: Sluläßlid) ber SJtärg* 
feier bed Borjatjred unterhielt fid) eine ©efell* 

j fdtaft im Sugofev Siofmo, baruutcr and) ,perr 
! Slbvofat Dr. Stefan Sgöllödl). Durch eine 
j Bcrfcttiiug von Umftäubcu gefdial) ed nun, baß 
! bie Qigeunerfapelle bad befaunte Spottlieb 
I „Jaj be hunezut . . uub bic öfterrcid)ifd)e 
I Bolfdlujmtu- aitfeinaiiberfolgetib fpielte, mad Dem 
; Die «fiifif iuftruireubeii Dr. Sgöllödl) aid 
I «tajeftätdüeleibigung augerechnet mürbe. Die 
; Staatdanmaltfdjoft leitete bad Berfabren ein 
j uub fo mürbe perr Dr. Sgöllödl) fomoljl 
! von bem ©eridjtdhof aid ber «iajeftätdöeleibi*
I gütig jdjulbig erfaunt uub 311 einer Qreibcitd*
I ftrafc verurthcilt. Der fön. Sniie blieb 

e d 111111 vor b e halt e 11, bi e 91 e p 111 a 11 0 11 
bed j d) m e rgefrftufte 11 «? mined mic* 
ber her 311 ft c I (c 11. Denn tu i r SU ! e, bie 
mir bie p a t r i 0 t i f d) e ©efiti 111111 g 1111 b 
Die e b l e 11 6 b a r a f t e r c i g e n f d) often 
D r. Stefan S 3 ö 11 ö d t)’d f e n 11 e 11, m 11 ß* 
t c 11 e d b e ft i 111 in t, baß bicfe r Mt a 1111 
unfähig i ft e i 11 e p a n ö 11111 g 311 b e g e* 
heu, bic mit öc m © e f e ß f 0 11 i b i r e 11 
fön ute. ©d freut und, Died fouftatircii 311 
főimen, beim perr Dr. Stefan Sgöllödl) 
fleht foroobl aid Slbvofat mic aid «tcufd) in 
ber Sichtung feiner «Mitbürger, bie fein Qrei* 
fprud) gemiß auf bad Slugeiiehmftc berühren tutrb.

2)niupfbnb in Sitgod. ©ubiid) roirb Der 
langgehegte Suitfcl) nuferer Bevölfcrnng — bie 
©rridttnug cined Dampfbabed — bod) in @r* 
fülluug geljcn. Der Babceigeiitl)üiner perr 
«tartiu Jlarl uftmlid) roirb bad Dampfbab in 
feilten in ber fßarvijgaffe gelegenen Babehaufe 
errichten uub finb Die gefammten ©iiiridjtuugcu 
bereits hier eiiigctroffcu. «tit ber Quftallation 
roirb fdjon in beu uädjfteu Zagen begoniteu, fo 
baß bad neue Dampfbab feljön im «tonnte 
Qeber 31tr ©röffuuitg gelangen toirb.

tJiir bic Slrbcitcv, Der Sieterbaumitiiftev 
Oamulji hat in beu uäd)ftjäl)vigeu ftofteuoor* 
fcljlag 155.000 fl. cingeftellt gut- materiellen uub 
geiftigeu pebtiug bed Slrbeiterftaubcd.
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OffcrtnilSirtncillllllo. 0ci bér SEemeSVáver 
©aubels« ti lib ©emcvbefommcv ift in tester 
Sett imdifolgeube 0ffevtnuSfd)reibiiiig eiugclaugt: 
Stiom Lugofer f. n. StnatSbouamt für bie De< 
iiooivuugs-Avbeiteii ben 0regoufalvcr Staats« 
fdjule im fßrälimiiinvbcttage uou ft, 772.75.

(Sifciiinljiilrgitimntioitcii. Das vom [>au« 
beléimuifter in Angelegenheit bér ©tfeiibaljule- 
gitimationeii gefcpaffciie Statut ivirb vom gapre 
1898 angefangen in mctjreren feinem ivid)tig« 
fielt 0e|timmuugeii abgeänbert iverben. (£s mer» 
bt-n iidmlid) bie guv Söfuiig von ßoibcii Starten 
bered)tibcnben Legitimationen'Von biefen Seit« 
pniift an in neuer gönn niib groav auf fünf 
Saljrc (anftatt mie bisher auf ein gapv) aus« 
geftctlt merően. Dad) Ablauf eines jeben gabvcS 
főimen . bann bie Legitimationen bitrd) AtiSfül« 
Inng einer für oiejen S>vccf beftimmten Dubrif 
als für bad folgcnbc galjr gittig erflärt merben. 
>Die bisherige AiiSftelluiigSgebüpr von 1 ft. 
mirb in gnfnnjt nid)t 311 entrichten fein, bage« 
gen mirb eine Stempelgcbitpr von 50 Streitern 
behoben merben. ©er alfo auf eine földje Le« 
gitimation Aiifpvudi erbebt, bat fein mit einem 
60«íívciigcr«3teinpcl 1111b einer 0l)otogvapl)ic 
vcrfetjcncs ©eftid) bei feiner voigcfcpten 0c« 
tjbrbe eiiijureidjcn 1111b bem ©efud) 50 Strenger 
für bie Stoffen beigiilegcu.

2)ic Degicntitg für btc Snnbtvirtbc. Die 
3'iirforge ber Degieriiug für bie giitcveffcu ber 
Laubmivtlifcpaft fanb nun mieber prägnanten 
Aitsbrucf in bem fiingft berabgelangten ©rlaß 
Satjl 67819 beb fön. nng. AcfevbaniniuiftcvS, 
morin Se. Széliéiig bem von mié bereits be« 
taillirten 0lan bcs SEemcfer lanbivirtbfdjaftiidjen 
Vereines, in Deifdjiebcuen ©emeiiibeu taub« 
mirtbfdjoftlidjcn ünterrid)! gu batten beiftimmt 
1111b für bie Soften ber in 16 ©emcibeu abgn« 
baitenben 26 gad)fuvfe bie Summe von ‘2800 
fi. nnb für Stiibicurcifeu außcvbcnt bie Summe 
von 300 ft. bereinigt. Dicfer fiirforgenbc G'vlajj 
bcs SöfiniftcrS mirb in ben lanbmirthfd)aftl;d)en 
Steifen gemiß bie lebtiaftefte ttiefriebigniig 
ermeefen.

Eliditig für grfdficöcitc ginnen. Lant bem 
§ 9. bcs ®.«91 XIII. vom gopve 1876 fonnte 
einer gefdjiebenen grau mir in bem gotlc ein 
Dieuftbotciibud) anSgeftellt merben, menu itjr * 
gcfdjicbcner (Satte, ber 311 biefem gmeefe Vor 
bie fompetciite Sticljörbe vorgelaben mnrbc, Ijicgu 
feine (Sinmilligiflig gab. Dicjcv ©cfcßpavagvapl) 
gab bei ben vcrfdjiebenen 0el)övbcu gn mamiig« 
faltigen Interpretationen nnb SBenvirrnngen Au« 
laß. Um nun in biefes bereits 20 gapre piu« 
bnrd) ivährenbe «Dtleimna Orbnmig nnb eine 
Diveftive gn bringen, hat ber fön. nng. Dtiiii« 
ftcr béé Mittlern eine yerorbnnng ctlaffen, ba« 
Ijingehenb, baß ben gefdjiebenen grauen mm« 
mehr ohne eingeholter Qsiuioilligung ihrer Dfäuuer 
Dieuftbotciibiicper anSgeftellt merben főimen, 
jebodj fteljt es ben Dtäuncru frei, bei ber be« 
treffensen 0ebörbe fdiou im 0nrptueiu gegen 
bie eventuelle Anstellung eines földjén Dofu* 
mentes SBermaprttiig eingnlcgen.

SBerurtßctlte DintiDmötbcv, $8 n b 0 p e ft 5. 
Degember. ©eftcru mnrbc bie itierhanblnng 
gegen bie Daubmörbet 3 n dj s nnb # c g p i, 
bie ben jungen gumeltev Appel am 0locfs« 
berge beraubten 1111b erfdjlngen, — gn @nbc 
geführt. Qss mar bereits 4 Uhr, als ber @e« 
ridjtshof g 11 r 58 e r f ü n b n n g bcs II r t h e i« 
les im Saale erfdjicn. Die Augcflagtcu merben 
in ben Saal geführt nnb fßräfibent Stefan 
Sgarán verfünbete unter athemlofer Spannung 
bes Mnbitorinms bas llrtheil, roeldjeS folgen« 
bermaßen lautet: DfatpioS gud)S nnb fíarl 
[)egt)i merben bes 58crbredjcns bes DforbcS 
gemäß § 278 bcs Strafgefeßbudjes nnb bes 
58erbredjens bes DattbeS gemäß § 344 bes 
Strafgefeßbndjes als ihätergenoffen fdjntbig 
erfannt nnb mirb gueps unter Atimeubmig bcs 
§ 91 bes StrofgefeßbndjeS gn lebenslänglidjer

„® ii b 11 11 g n r 11".

gud)tpauSftrnfe, fiarl $egl)i mit SBerücffidjti« 
j ginig bcs § 87 bes StrofgefepbiicpeS gn 12 
1 fahren giidjtpauS venirtlfcilt, lieber gud)$ 
! mirb für ben gall feiner löegnabignng ein 
, gehnjähriger 58erlnft ber politifdjen fliedjte ver«
! hängt. 0eibe Augcflagtc merben folibarifdj ginn 
I ©rfape bes SdjabenS von 136 fl. 44 fr. an 
j ben fßrivatfläger Verhalten. Die Augcflagtcu 
j horchen bei ben einlcitenben ©orten bes HrtljeilS 
j pod) auf nnb als ber fßräfibent mit lauten 
1 ©orten bie vom ©erieptspofe bemeffenen Stra« 
j fen verfnnbet, greift giid)S an feine Ingen nnb 
j iroefnet mit ber [)aub bie hervorbredjenben 
i SEpväueii.
j Htlßlitcfdfnll.'Dian fdjrcib. ans ©rab ipa:

ga ber Ijivfigen Diineralölfabrif ereignete fid)
: Doniierftag ben 2. b. Di. griip 9 llljr ein 

Kbmever Unfall. 0et ber Deparntur eines 0riui« 
ncnS ließ ein 'Arbeiter ein fdjmcrcs (Sifcnftücf 

i in bie Oeffnnng hinab, mo gmei anbere unten 
I bcfdjäftigt marén. Das Seil entglitt Dcinfelben 

nnb fiel baS (Sifenftiief bem Arbeiter Äonftantin 
3 g v e r n i c e a 11 berart auf ben stopf, baß er 
eine girfa 10 6111. lange ’©mibe erlitt nnb be« 
mnßtloS nach [laufe gefdjafft merben mußte.

I Dian hofft ihn trop feiner fdjroeren Dermnn« 
bang am Leben gn erhalten.

Heiltet; Inuit ii® Iteratin'.
pifettrtnieu-'pifjeafef bes Jlitgofer 

^emerße-oSicberliraiti.
211 a 0 s, 5. SDegembev.

Heber Dilettanten nnb Dilettantismus gibt 
es eine Dienge Spriidje, bie — man muß es 
gugeben — ebcnfovicl' Dostjeit als ©atjiljeit 
enthalten. Als id) Qhiten, geehrter tperr 9te= 
baftenr, baS Dcrfpredjcn gegeben Ijattc, über bie 
Dilcttanteii«0orftcllimg bes ambitiöfen ©emerbe« 
Lieberfrang gn fdjieiben, ba fielen mir bie 
Sprüche ein, bie ba lauten:

,,©enn man Dilettanten fdjanfpietern ficht, 
bann merit man er ft, mie fdjmer es ift — fclbft 
fdjledjt gn fpielcn."

Dann bie ©orte: „Die Dilettanten«5Bor« 
ftcllnngen bemeifen fo recht, baß bie Damen 
immer mehr DeiflellnngSgabe befipen, als bie 
Diänner.“

llnb bie ©emerfnng eines ©ipbolbeS ber 
fagte: „@S applanbirten ben Dilettanten — 
Danteii."

Sola fagt: „Literatur ift ein Stiicf Leben 
bnrd) Demporament gefehen."

Davon ableitenö faun man behaupten, baß 
tritif eine Defcljniig bnrd) Stimmiing Ijinbiird) fei.

Dnn, bie ridjtige StimmnngSbrille hatte 
id) an, um an Allein ©efallen gn fűiben, als 
id) in bas Dheater ging.

Dort hcrrfdjte fdjon baS rege ®ilb eines 
total ansverfaiiftcn Hanfes. So erfreulich bie 
Dl)atfad)e fonft gcioejeu märe, hatte fie für mid) 
ben unangenehmen ®eigefd)macf, baß id) feinen 

1 Sipplap mehr befam. Dun, bad)te id) mir, 
merbe id) halt bie itiorfielluiiß — überfteljeu 
iiiüffeii. Sitte mid) nidjt mißguverftehen, es mar 
baS nidjt gmeibentiß im boshaften Sinne gemeint, 
benn cs fei gleid) in Daraus fouftotirt, baß bie 
braven Diitmivfctiben alle (Srmortuugcu über« 
trafen.

AIS lever de rideau ging ber föftlidje 
Sdjmauf „Die ^erftrenteu" von Slopebtte in 
Sgeue. 311 beu Diittelpnnft ber ^alibimig, bie 
eigentlich feine ift, ftaub 3rl. Diaric A 1111 a it 
in ber Dolle eines reigeubeu Offigierstödjterleiu. 
Das gränlein ergielte mit ihrer Darftellnng 
einen raufdjeubeii (Srfolg nnb einen prädjtigeu 
Sölnmeiiftraiiß. Die Herren ©ilhelm grioit 
(Diajor), Lcopolb ©roß m a 1111 (^anptmaiin) 
nnb 5fjoul S d) 10 e i g e r (Selabou) boten fertige 
fd)aufpielerifd)e Leiftuiigcu.

Dad) beut ©iuafter folgte bie eigentliche 
Attraftiou beS AbenbS, bie Aufführung von 
Dffeubadj’S melobiöfei: Oper „.fjerr 1111b Dfabainc 
Denis", bereu pricfelnbe Dfufif überaus ange« ■ 
neljut anfpridjt. Die Darftcller boten Ijier eine 
veritable ©iangleiftniig. Allen voran ftaub grl. 
Diaric gouaS, bereu filbcrljefleS, gef-ljultcS 
Organ bie ctmaS fd)ivierige Dolle ber 2ucillc 
bravouriös beivältigte. Sie mürbe mit vielem 
Deifoll ousgegeidjuet. Dicht niinbcr gut mar 
grl. Satharina ©riffl als fiaiiimermäbdjen. 
Die Dolle bes SUellerofe ivar f)erru fßaul 
Ober ft ei 11er mie auf beu Leib gefdjriebeu 
nnb euticbigtc er fiel) and) grfauglid) bravouriös 
feines fjjartcS. (Sine elegante gigur bot ,f)err 
Anton © a 11 i f dj als ©aftou. Um von ber 
Sd)armaehe gu fprcd)en, muß id) bemerfen, baß 
biefelbe eine gong epguifite mar. Dian beute fiel) 
neun blüheub fchöne Damen in fttjlvoller Ab« 
juftiriiiig, bie gang militärijd) ciuheruiarfdjireu 
nnb bas anmutbige Dablcaii fleht vor nuferen 
Augen. Diit biefer Scharivache oervollftänbigten 
baS (Sufvmble in mürbiger ©etje bie Damen: 
Diaric A 1111 a ii, ftatl)ariun 0 1: a dj, ‘Hofa 
© h ö r g 1), Dab. .(t i r f dj 11 e r, Lisbell) Di a t lj é, 
gtilie Di or ip, Anna 0 f i b i l, .[-jelene D a 11« 
hip, SEhcrefc Spipcr; ferner bie [lerreit 
Anton e g e b ii S, Lcopolb © r 0 ß 111 a 1111, 
gofef 0 r a cl) nub ©ilhelm g r i 0 11.

Sowohl bie Solifteu als bie (fhörc ent« 
lebigteu fid) in prägifer ©cife ihrer Aufgabe 
nnb nahm bas 0iiblifum mieberholt ®elegeul)eit, 
bie Darftcller mit 0cifallsfuiibgcbuugeii aiiSgu« 
geichuen. gu bem ©eliugcii trug and) bie prad)t= 
voile AuSftattuug viel bei, nämlicl) bie ftt)lvolIeii 
ftoftüme, roeldje fpegiell für biefen Anlaß äuge« 
fertigt mürben.

Alles in 'Allem mar ber Abeub ein geliiu« 
geitcr, fomohl in moralifdjer, als in materieller 
0egicl)iing, maS bem Lugofer®cmerbe« 
Lieberfrang gu befonberen Sfjt'e gercidjt. 
— Die 0orftelIimg mürbe am Sonntag aber­
mals vor vollem [häufe mieberholt.

Die prachtvollen 01iimcitjpcubeii, mit mcldjcu 
bie mitmirfeubeu Damen aiisgtgcidiuet mürben, 
ftammcu aus ber fiiinftgärtucrci bcs ,[)crru 
gr. "So t e f f l e r. Timeon.

riititofcr ^etreibi’ßeridjt
7. December.

©eigen..................................... fl. 10.— bis ft. 10.10
DiaiS alt............................... ft. 5.20 „ ft. 5.25
Diaiv neu............................... fl. 4.60 „ ft. 4.7o
itoru..................................... fl. 7.20 „ ft. 7.25

@ii)cittbiiiiter 1111b ucvaiitivortlidjer Debafteuv: 
Emil Teichner.

Dvitd'ci'ci Karl Traunfellner.

2le6erSiedlung.
Beehre mich einem' p. t. Publikum 

und meinen geehrten Kunden zur Kennt­
nis« zu bringen, dass ich meine

Fleischbank u. Selcherei
auf den Johannes-Platz Nr. 3/199, D.-Lugos 
in mein eigenes Haus verlegt, habe.

Gleichzeitig bringe ich zur Kenntniss, 
dass ich daselbst auch ein

Einkehr-Wirthshaus
eröffnen werde, woselbst die besten Getränke 
zum Ausschank gelangen.

Um zahlreichen Zuspruch bittet 
hochachtungsvoll

Mohilo János
Fleischhauer 11. Selcher.

Dem p. t, Publikum bringe ich zur 
Aufklärung, dass ich meine Fleischbank 
nicht übergeben, wie es irrthümlicherweise 
in der Annonce Deák Gyula geheissen hat, 
sondern dieselbe nur in ein anderes Lokal 
verlegt habe.



Geschäfts-Eröffnung.
Erlaube mir dem hochverehrten Publi­

kum ergebenst zur Kenntniss zu bringen, 
^lass ich im früher Mohilo’schen Lokale eine

Fleischhauerei
und

Selcherei
Isabella-Platz Nr. 15 I

errichtet habe. Mein Grundsatz ist, nur j 
gute Fleischhauer-, wie auch Selcherwaaren i 
zu bieten. i

Ich werde mich redlich bemühen, 
meine hochverehrten Kunden auf das soli­
deste zu bedienen und gewiss keine Mühe 
scheuen, um allen Anforderungen gerecht 
zu werden. Ich bitte um gütigen wohl­
wollenden Zuspruch

Hochachtungsvoll

Deák Gyula,
Fleischhauer u. Selcher. _______________ !

rammramiramrarato I
Geschäfts - Uebernahme.!

Beehre mich einem hochgeehrten Pub- : 
likurn die hüfl. Anzeige zu erstatten, dass ; 
ich das altrenommirte

Spengler-Geschäft,
Firma F. Frölich

von Frau Witwe Frölich übernommen und \ 

unter meinem unterfertigten Namen fort- | 
fuhren werde. I

Meine langjährige Thätigkeit in hervor- j 
ragenden Städten, berechtigt zur Annahme, 
dass ich den Anforderungen des hiesigen 
Publikums gerecht werde sein können und 
empfehle ich mich zur Ausführung aller 
in dieses Fach schlagenden

Bau- und Galanterie-Arbeiten,
deren prompte und billige Ausführung ' 
garantirt wird.

Reparaturen werden billigsl berechnet.
Um geneigten Zuspruch bittet

hochachtungsvoll

Josef Geyer
Spenglermeister. j

______________ imiiimimiiti

Lizitations-Kundmachung.
Gefertigter bringt zur Kenntniss, dass . 

die zui Alexander Gross’scheri Konkurs- 
niassa gehörigen in der Gemeinde Temes- 
Rékas sich befindlichen Realität u. zw. ein 
grosses, neues Wohnhaus, welches jetzt als 
Gasthaus benützt wird, mit grossem Hofe 
und Garten, sowie ein Weingarten in der 
Gru nd buchs-Kanzlei des Rékaser königl, 
Bezirksgerichtes am 15. Dezember 1897, 
Früh 9 Uhr gerichtlich verlizitirt wird.
Als Kaution ist an Ort und Stelle 382 fl. 
ö. W. zu erlegen.

An demselben Tage um halb 11 Uhr 
wird die ebenfalls zur Massa gehörige 
sä mm fliehe auf 2500 fl. geschätzte Gasthaus- 
eiuncht ung im Wege mündlicher öffent­
licher Lizitation dem Meistbietenden ver- 
äussert.

Nähere Bedingungen und Auskünfte 
beim Gefertigten.

Temesvár, den 25. November 1897.
Dr. Sigmund Braun

Advokat in Temesvár, Massakurator.

3-3

Für eine äusserst nutzbringende

Wassermühle
wird ein tüchtiger

Fachmann,
der das Verständnis» hat, die Mühle 
auch auf Dampfbetrieb emzurichten,

a/s Gompagnon
gesucht.

Adresse iu der Administration des „Süd­
ungarn“ zu erfragen 3_2

1293. szam vég. 1897.

ns
H DIEN

Allein echt englischer

Zum Sohutxo des 
Pubiicuras vor 
allen werthlosen 

Fälschungen 
führe von nun an 
nur diese behörd­
lich regietrirte 

Schutzmarke.

(Tinotura balaamioa) 
ans der Schutzengel-Apotheke und 
Fabrik pharm treu Fischer Präparate 

des
A. Thierry in l'regrada

bei Rohitsch-Sauerbrunn.
©anitätsbehö rdlioh ge­
prüft und begutachtet.

Aehestes, bewährtestes, reellstes 
uucl billigstes Volks-llausaiittel, 
Brust- und Gnn genseh merz stillend, 
etc., innerlich und äusserlieii an< 

wendbar.
Zum Zeichen der Echtheit ist 

jedes Fläschchen mit einer silbernen 
K.ipsel verschlossen, in welche meine

-------------—---- Firma „Adolf Thierry, Apotheke
****** Schutzengel“ eingepriigt ist. .leden Balsam, der nicht 
mit der obenstehenden grüngedrueUtön Scluil mxrke 
rersehen ist, weise mau*als je billigere desto wertliiusere 
Fälschung und Nachahmung zoriiek. Afan achte also 
immer genau aui die grü ie Schutzmarke wie 
obonstehend! Fälscher und Nachahmer meines allcii» 
echten Balsams, sowie Wicderverkäiifer von wcrlhluscii nach* 
gemachten, das Publicum täuschenden anderen Balsam- 
marken werden von mir auf Grund des Markensehutzgcsctzes 
streng gerichtlich verfolgt und geahndet. Wo kein Depot 
meines Balsams existirt, bostolle man direct und 
» ^uS^ros ■An 11,0 Sehutzengei-Apotheke des 
A. Thierry in Pregraria boi Bohiüch-Sauer« 
orunn. Es kosten franco jeder PostsUtiou Oesterreich-Ungarns 
12 kleine oder 6 Doppelflaschen 4 Kronen, nach Bosnien und 
Herzegowina 12 kleine oder 6 Doppelfiaschen 4 Kronen 60 Heller 
Weniger als 12 kleine oder 6 Doppolilaschen werden nicht ver­
sendet. Versendung nur gegen Vorausanweisnng oder Nachnahme 
des Betrages.

Man achte stets geuau auf dl© obige grün© 
m,t welcher zum Zeichen der 

Echtheit Jedes Fläschchen versehen sein 
muss,

Sdiutzengel-Apolhelte

desÁ.THIERRYin
PREGRADA

Kraft und Wirkung
der echt eisel!s;b<*?i

fp 8 I $ § s
UlSiÜi

Mit dieser Salbe wurde ein 
14 Jahre alter, für unheil­
bar gehaltener Bcinfrass 
voll kom in en geheilt, neuer­
dings sogar ein 22 Jahre 
altes, schweres,krebsart iges 

Leiden.
»*” hei de« schwierigsten tou S "oril':“,,^r z 11‘-«ruft, ancli Terelteten Sehiidcn <1 er 

>1 i'toi LiMt"SC ',belt,mil dc” Siössfei! Erfolgen angewemiotes 
I .‘rtl’,.,™6'',n der 1,cilul1-' der Wunden, sonic In der 
Lnideinng der SHimerzen unerreicht Ist, besteht in der Honet-
lnLvtnhoSo„1lLV'0'ICCl]lrali0D dor dev rot!u’n „tOSS CCntilulia“^newobnenden Hunderharcn Naturhellkräfte in Verbindung 
bekam, ten Sul)ZH8cUn"StlgCn Hoilwirk“uS rühn,liehst
der w«eini8,V'e Wn'1<1ersalbe findet Anwendung: Bei böser Bruit 
iff SLÍfí"®'"'"«"- «‘»doing des ililchnbin.ee., Brustvern::, lung 
Reinen wJtsbe llf!c,rlland »<»«» «ohHden, offenen Füssen cd er 
Krnrhenf!-, «d n’ «a.lil!lass' geschwollenen Füssen, selbst boi 
wunden ^,n.:n Hlebr 8tKl"-' «»«»»•-. Schnitt- und Quetsch- 
Bolrsnmter R., i8loh'mg allcr Fremdkörper, als: Glas- und Gewd?E ’ k‘ «l’d’r0‘ei Dornen ctc.; bei allen Geschwüren, 
wo”',, -ff’ n, ,°i"keln’ Neubildungen, selbst Krebs; bei Finger- 
Füssen ""[OiibS l’ oageigesebwüren, Blason, wundgegangenen 
Durehlieoendorl“"1?11 aller Art> erfrorenen Gliedern, beim 
Ohren dnLhlvUk!n’ »»schwulst am Halse, bol Blntschwlireu, 
Uhienl, iten und Wundscln der Kinder etc. etc.
Hoher in ffc^ivTrka,’!,!nder8a,be WM *® *e ""*“*•

Prüaer*n|lu„.lili'*„ei",1l',:hiei1’ von dloscm »Dizlg das teilenden 
r Serval 'mutte! stets Vorrath in der Familie zu halten.

«ond„nIUIIlkeri .alAzw»i Dosen werden nicht versendet: die Ver- 
nder jS Se.vcljieht ausschliesslich nur gegen Vorausanweisnng 
Fraeh.h f ,•ah a VIs Be*™ga.. Ks kostln sammt Postporto, 
Frachtbrief und Packung etc 2 Tiegel S Kronen 40 Heller!

Zahlreiche Atteste zur Verfügung. '^n.;
and hitte vordem Ankauf von wirkungslosen FSlsctiuneoi. i?ht.“ ín tfk! nnd" Sf8cÍÍ0n- dass iiuf jedem Tiegel die obige 
Thierrv In P!„a u1™“ „hchntzcngol-Aputliclic des A. 
muss in e ne i a eingebrannt sein muss, .led- r Tingcl 
SehntrmarkA l®,'.®“® ?*,"* Blelcb» Oebranchsauweisung mH. ,i.e:,cl 
meiner - lein reLeW ekelt 6ein' ~ Fälscher und Nachahmer 
auf Grund de, Mt0Ii eng|lschlin Wnndorsalbe werden von mit
die Wiederverkänfer rnCSflec5a1enS ^ V°rf°‘Bti ®be,,s° 

Einzige Bezugsquelle i
Schutzengel-Apotheke dee A. Thierry

in Pregrada bei Bohitsch-Sauerbmnn.
öspots in den meisten Apotheken.

die“ «ei"»tX8lXog£derA.dÄrr?n Ä„ ,!e1 
oohitdoh-Saucrbrunn.

'lummor des Bohntimark.n-Beglsters für Oesterreich-Ungarn: 4524.

Árverési hirdetmény.
I ^ Alulirt bírósági végrehajtó az 1881. évi I kX. t.-cz. 102. § értelmében ezennel köz- 
j hírré teszi, hogy a lugosi kir. járásbíróság 
I 1897. évi 16869. szátnu végzése következté- 
I h<?n Dr. Rozsé Vilmos budapesti ügyvéd 

által képviselt „Nemzet“ baleset elleni bizt. 
társaság végrehajtató javára Fogarasi Vazul 

j szákuli lakos ellen 75 frt 1.1 kr. s jár. 
í erejéig foganatosított kielégítési végrehajtás 
j utján lefoglalt és 450 frtra becsült 2 ló és 

kocsiból álló ingóságok nyilvános árverés 
I utján eladatnak.
j _ i Mely árveresnek a lugosi kir. járás- 
I bíróság 19369./1897. számú végzése folytán 
j 75 frt 11 kr. tőkekövetelés, ennek 1896. évi I Julius hó 19-ik napjától járó 5% kamatai 

és eddig összesen 36 frt 74 krban biróilag 
már megállapított költségek erejéig Szá­
kit Ion alperes lakásán leendő eszközlésére 
897. évi deczember hó 21-ik napjának, délelőtti 

10 oraja határidőül kitüzetik és ahhoz a 
venni szándékozók oly megjegyzéssel hi­
vatnak' meg, hogy az érintett ingóságok 
az 1881. évi _ LX. t.-cz. 107. és 108. §-a 
értelmében készpénzfizetés mellett, a leg­
többet ígérőnek becsáron alul is el fognak 
adatni.

A törvényes határidő a, hirdetmény­
nek a bíróság tábláján kifügesztését kö­
vető naptól számittatik.

Lúgoson, 1897. évi deczember hó 1-én.
Schieszler Vilmos, kir. bir. végrh.

j 7259. sz. — tlkvi 1897.

I Árverési hirdetmény.
j A lugosi kir. törvszék mint tik könyvi 
i hatóság közhírré teszi, hogy Blumenfeld 
: Adolf lugosi lakos végrehajtatónak, Szirbu 

Juon poganesti lakos" elleiii 60 frt 50 kr. 
töke, ennek az 1895. évi május hó 5-ik 
napjától számítandó 6°/0 kamatai, 9 frt 
per- és végrehajtási költségek követelése 
és ezennel 8 írtban megállapított árverési 
kérési valamint még felmerülendő költ­
ségek behajtása végett Szirbu Juon végre­
hajtást szenvedő a lugosi kir. törvényszék 
mint telekkönyvi hatóság területéhez tar­
tozó poganesti 91. sz. tjkvbeu A. I. 1—2. 
rendsz. a. foglalt ingatlanai egészben az 
egyidejűleg kibocsátott árverési 'feltételek­
ben részletezett s összesen 328 frt kiki­
áltási árban az 1897. évi deczember hó 
29-ik napján, d. e. 10 órakor Poganest 
községházánál megtartandó nyilvános ár­
verésen a legtöbbet Ígérőnek szükség 
esetén a kikiáltási áron alul is el fogja 
adatni.

Arverelni kívánók tartoznak bánat­
pénzül az ingatlanok kikiáltási árának 
10u/pát készpénzben vagy óvadékképes érték­
papírban a kiküldött kezéhez letenni avagy 
a,z annak előzetes bírói letétbe helyezését 
tanúsító szabályszerű elismervényt átszol­
gáltatni.

Vevő köteles a vételár % részét az 
árverés napjától számítandó 30 nap alatt, 
második Vs részét ugyanazon naptól 60 
nap alatt es harmadik részét ugyanazon 
naptól számítandó 90 nap alatt, az árverés 
napjától járó 5°/0 kamataival szabályszerű 
letéti kérvény mellett a lugosi kir. adó­
hivatal mint bírói letét pénztárhoz befizetni. 
A bánatpénz az utolsó részletbe fog be­
számíttatni.

A megállapított árverési feltételek a 
hivatalos, órák alatt a telekkvi hatóságnál, 
úgyszintén Poganest községházánál vagy 
a bírói kiküldöttnél megtekinthetők.

Kir. törvényszék mint tkkvi hatóság 
Lúgoson, 1897. évi szeptember hó 15-én.

Markovics, kir. törvszéki biró.


